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LAUPHEIM
Zitat des Tages

„Es gibt Tage, da
weiß ich genau,
warum ich gern
Landrat im Kreis

Biberach bin.“

Dr. Heiko Schmid dirigierte den
Gesamtchor beim Kreismusikfest

in Baustetten.

Kräutertag im Kloster
LAUPHEIM - Das Dreifaltigkeits-
kloster lädt am heutigen Montag ab
14 Uhr zum Kräutertag „Duftöle
und Salben“ ein. Anmeldung und
Infos unter Telefon 07392/97 14 0.

Tipp des Tages
!

Spider Murphy Gang beweist:
Der Rock’n’Roll lebt
BAUSTETTEN - Die Spider Murphy
Gang hat junge und alte Fans am
Samstagabend beim Kreismusikfest
im voll besetzten Zelt begeistert.
Zwei Stunden lang zogen die bayeri-
schen Oldies eine starke Rock’n’
Roll-Show ab. ! LOKALSEITE 4

Heute im Lokalen
!

Pfarrgemeinden begrüßen
neuen Priester
BURGRIEDEN/ACHSTETTEN - Pater
Mathew aus Indien verstärkt ab so-
fort die Seelsorgeeinheit Unteres
Rottal. Am Wochenende hat er sich
in Gottesdiensten erstmals den
Gläubigen vorgestellt.

! LOKALSEITE 5

Manchmal trifft einen eine Kind-
heitserinnerung aus heiterem Him-
mel, ganz unerwartet. Kennen Sie
noch Tick, Trick und Track, die drei
munteren Neffen von Disney-Pech-
vogel Donald Duck? Unterscheiden
konnte man die schlauen Entchen le-
diglich an ihren Mützen. Mir sind
Tick, Trick und Track auf dem Weg
zur Arbeit begegnet, frühmorgens,
auf der Hauptstraße meines Heimat-
dorfs. Nur waren’s keine Entchen,
sondern eine dreiköpfige Gang jun-
ger Eichhörnchen, die sich eine quir-
lige Verfolgungsjagd über die Straße
lieferten. Natürlich trugen sie keine
Mützen, aber jedes hatte eine andere
Fellfarbe – schwarz, mittelbraun,
dunkelbraun. Auf dem Gehweg dreh-
ten sie einen fröhlichen Ringelrei-
hen, versuchten, am glatten Metall
der Straßenlampe hochzuklettern
(und scheiterten), flitzten das Mäu-
erchen zu einem Vorgarten hinauf
und hinab und hielten Kriegsrat, was
sie als nächstes anstellen sollten. Ich
fuhr extrem langsam an der agilen
Truppe vorbei, immer gewahr, dass
diese sich im Eifer des Gefechts un-
vermittelt auf die Fahrbahn begeben
könnten. Und dabei katapultierte
mich mein Gedächtnis ein paar Jahr-
zehnte in die Vergangenheit zurück
in die warmen Sonnertage, an denen
ich mich mit meinen Mickey-Maus-
Heften aufs Dach der Gartenhütte
verzogen hatte, um im Schatten des
Apfelbaums zeitvergessen Comics
zu lesen. Passt gut auf Euch auf, Tick,
Trick und Track – und danke für die
Erinnerung … (bb)

Guten Morgen!
!

Tick, Trick und
Track sind zurück
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„In Harmonie vereint“

Musikanten, so weit das Auge reicht: Tausende versammelten sich am Sonntagnachmittag zum Gesamtchor auf dem Baustetter Fußballplatz. FOTO: MARTINA DACH

BAUSTETTEN - „Es gibt Tage“, sagt
Dr. Heiko Schmid, „da weiß ich ge-
nau, warum ich gern Landrat im
Kreis Biberach bin.“ Gestern ist so
ein Tag: blauer Himmel mit wuchti-
gen weißen Wolken, Sonne satt – und
auf dem Fußballrasen in Baustetten
spielen schätzungsweise 4000 Musi-
ker den Marsch „In Harmonie ver-
eint“. Der „Gesamtchor“ bietet ein
grandioses Bild, einen Höhepunkt
des Kreismusikfests 2011.

Für Heiko Schmid ist noch eine
Steigerung drin. Er streift sich die
weißen Handschuhe über, die bei
den voraufgegangenen Stücken der
Verbandsdirigent Bernd Biffar und
Musikdirektor Hans Ruf getragen,
und dirigiert verzückt den Biber-
acher Kreismarsch. Der Landrat
dankt den Musikvereinen, „die mit
so viel Spaß und Stolz das Brauch-
tum pflegen“, und verspricht: „Nach-
her lassen wir’s krachen im Zelt.“

Bunte Welt des Wohlklangs
Der regionalen Hymne folgt die na-
tionale, dann bricht sich Jubel Bahn
und sputen sich die Musiker, Aufstel-
lung zu nehmen für den Festumzug.
Pünktlich um 13.30 Uhr setzt er sich
in Bewegung. 131 Gruppen, darunter
fast 100 Musikkapellen, Spielmanns-
und Fanfarenzüge, reihen sich anei-
nander, zwei Stunden dürfen die Zu-
schauer eintauchen in die Welt der
Blasmusik. Es ist eine bunte, fröhli-
che Welt des Wohlklangs.

Wie haben sie sich herausgeputzt!
Uniformen picobello, Schuhe blitz-
blank, Tuba und Trompete mit Rosen
geschmückt, so durchmessen die
Musikanten im Gleichschritt den Ort.
Kaum ist ein Marsch verklungen,
wird schon der nächste angestimmt.

Ganz Baustetten macht mit
Von der Ehrentribüne aus kommen-
tieren der Vorsitzende des gastge-
benden Musikvereins „Harmonie“,
Anton Hettich, und Ortsvorsteher
Dietmar Kögel sachkundig den Um-
zug. „Fast ganz Baustetten ist heute
auf den Beinen“, sagt Kögel – kaum
eine Familie, die keinen Helfer im

Zelt oder bei der Festorganisation
stellt und keinem der ihren im Um-
zug zuwinkt.

Das Auge freut sich an einer Fülle
von Details. Beim Fanfarenzug
„Pflugraicher“ aus Uttenweiler we-
hen Federn an den Hüten. Der Mu-
sikverein Mittelbiberach wird von
der Schützengarde mit Flinten eskor-
tiert, die Bernlocher Musikanten
drehen sich während des Marschie-
rens schneckenförmig ein und aus.

„Wasser marsch“ – das tut gut
Noch mehr Lokalkolorit bekommt
der Umzug durch drei Dutzend Fest-
wagen und Fußgruppen. Als Ritter
und Burgfräulein, Maler und Welt-
raumfahrer sind die Kindergarten-
kinder kostümiert. Die Grundschü-
ler werben als putzmuntere Tier-
schar für ihr Musical „Emil der klei-
ne Elch“, das sie zusammen mit dem
Kinder- und Jugendchor des „Lieder-
kranz“ Baustetten beim Kulturabend
zum Heimatfest aufführen. Die Feu-
erwehr rollt einen Hydrantenwagen
von 1934 durch die Straßen, die Old-
timerfreunde Baltringen lassen Bull-
dogs tuckern.

Erntewagen führen Most und fri-
sches Gemüse mit, beides wird an
die Zuschauer verteilt; andere Mot-
towagen bringen Leberkäs und Back-
waren unters Volk. Die Baustetter
Vereine und Buden präsentieren
sich, und als die Fußballjugend Was-
serpistolen ins Publikum richtet, da
sind viele richtiggehend froh über
die kleine Abkühlung.

Es ist schwülwarm in Baustetten.
Noch heißer geht’s nach dem Umzug
im Festzelt her: Die Musikanten und
ihr Anhang feiern, singen, klatschen
und wollen gar nicht mehr von den
Bänken steigen. Als die Fahnenab-
ordnungen einmarschieren, schwillt
der Beifall zum Orkan. Gesamtchor
die zweite, Fortsetzung bis in die
Nacht.

Grandios: Ganz Baustetten ist Musik
Bei Sonnenschein ziehen fast 100 Kapellen und Spielmannszüge durch den Ort

Von Roland Ray
!

Fast 100 Musikkapellen marschierten am Sonntag durch den Ort. FOTO: DACH

Mehr Fotos vom Kreismusikfest in
Baustetten auf den folgenden
Lokalseiten und ab heute Mittag
unter www.schwaebische.de/
Laupheim (Bilder).

Landrats große Freude: Dr. Heiko Schmid dirigiert den Gesamtchor. FOTO: RAY

BAUSTETTEN (ry) - Nach dem
Kreismusikfest ist vor dem Kreismu-
sikfest: Getreu diesem Motto hat der
Musikverein Hörenhausen gestern
beim Umzug in Baustetten schon
mal Werbung für das große Blasmu-
siktreffen nächstes Jahr im Wei-
hungstal gemacht. Auf einem Fest-
wagen präsentierten sich die Mas-
kottchen Fuchs und Has. Was wohl
mitnichten als Anspielung zu verste-
hen ist, dass Hörenhausen weit vom
Schuss liegt – behüte! Fuchs und Has
passen einfach super zum Motto der
2012er-Sause: Kreismusikfest in Hö-
renhausen – „tierisch guat“. 

Fuchs und Has
werben für

Hörenhausen 2012

„Tierisch guat“ soll auch das Kreis-
musikfest 2012 in Hörenhausen
werden. Fuchs und Has werben
schon dafür. FOTO: RAY

Ein Ort in Musikerhand. FOTO: RAY
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Apotheken
!

Neue Apotheke, Laupheim, Mittelstr. 46,
Tel. 0 73 92/60 22. 
Rats-Apotheke, Ehingen, Hauptstr. 35,
Tel. 0 73 91/87 77 

Der Apotheken-Notdienst wechselt
jeweils um 8.30 Uhr am Vormittag. 

Soziales
!

Schwendi
Patienten-/Informationssprechstunde,
Fachklinik für Neurologie, Dietenbronn 7,
16-17 Uhr, zum Thema gesunde Er-
nährung und Wohlbefinden 

Öffnungszeiten 
!

Laupheim
Eine-Welt- und Kleiderladen, 9.30-12.30
Uhr, 14-18 Uhr 

Wertstoffe 
!

Laupheim
Abfuhr Papiertonne morgen, Dienstag,
in Bezirk E 
Müllabfuhr morgen, Dienstag, in Laup-
heim, Bezirk 1, Unter- und Obersulme-
tingen, Gesamtgemeinde Achstetten,
Mietingen, Baltringen, Walpertshofen 
Wertstoffhof, 12.30 Uhr-17.30 Uhr 

Bäder
!

Biberach
Jordanbad, 9-22 Uhr. 
Saunaland im Jordanbad, 10-22 Uhr 

Illertissen
Nautilla, 9-22 Uhr 

Laupheim
Lehrschwimmbecken Baustetten, 19-20
Uhr Familien, 20-21 Uhr Erwachsene 
Parkbad Laupheim, Freibad, 13-20 Uhr.
Hallenbad, 9.30-11.30 Uhr, 15.15-20 Uhr,
20-22 Uhr Frauen. Sauna, 14-22 Uhr
Frauen 

Neu-Ulm
Wonnemar, 10-22 Uhr 

Bibliotheken
!

Laupheim
Öffentliche Kath. Bücherei, 16-18 Uhr 

Ausstellungen
!

Baltringen 
Erinnerungsstätte Baltringer Haufen,
zu den Öffnungszeiten, Rathaus 

Burgrieden
„Im Fluss des Lebens”, Werke von
Ewald Fröhlich, zu den Öffnungszeiten,
Rathaus 

Laupheim
„Sommerträume”, Werke in Acryl und
Mischtechnik von Karin Scheffold-Mok-
ler, Kreissparkasse, 8.30-12.15, 14-17 Uhr 

Dies und das 
!

Laupheim
Öffentliche Sitzung Kulturausschuss (18
Uhr), Bau- und Umweltausschuss (19
Uhr) im Rathaus-Sitzungssaal.
Informationsabend für werdende
Eltern, Personalcaféteria, Kreisklinik, 19
Uhr 
Kinderschutzbund, Babysittervermitt-
lung, auch privat, unter Telefon 0 73
92/52 39. Eltern- und Jugendtelefon,
(kostenlose Rufnummer) 08 00/1 11 05
50, 9-11 Uhr. Hausaufgabenbetreuung,
14 bis 15.30 Uhr. Von 15.30 bis 16.30
Uhr Sprach- und Lernförderung. Klein-
kindbetreuung Schaukelbär, Termin-
absprache/Rückfragen unter Telefon 0
73 92/43 43; in dringenden Fällen unter
Telefon 01 52/25 13 15 48, 7-17 Uhr 
Mietingen
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats,
Mehrzweckhalle, 19.30 Uhr
Schwendi
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats,
Rathaus Schwendi, 19 Uhr

Biberach
!

Sternen Palast, Tel.: (07351) 13050
„Fast & Furious Five”, FSK 12. Mo.
17.45, 20.45 Uhr. „Gregs Tagebuch 2 -
Gibt's Probleme?”, FSK 6. Mo. 17.30
Uhr. „Hangover 2”, FSK 12. Mo. 17.30,
20.30 Uhr. „Löwenzahn - Das Kino-
abenteuer”, FSK 6. Mo. 17 Uhr. „Pirates
of the Caribbean - Fremde Gezeiten”,
FSK 12. Mo. 17.15, 20.15 Uhr. „Pirates of
the Caribbean - Fremde Gezeiten 3D”,
FSK 12. Mo. 16.45, 19.45 Uhr. „Source
Code”, FSK 12. Mo. 17.45, 20.45 Uhr.
„Thor 3D”, FSK 12. Mo. 20 Uhr. „Wasser
für die Elefanten”, FSK 12. Mo. 18,
20.30 Uhr. „Wer ist Hanna?”, FSK 16.
Mo. 20.30 Uhr. 

Ehingen
!

Central-Center, Tel.: (07391) 1412
„Hangover 2”, FSK 12. Mo. 17.30, 20.20
Uhr. „Pirates of the Caribbean - Frem-
de Gezeiten”, FSK 12. Mo. 17.30, 20.20.

Neu-Ulm
!

Dietrich-Theater, Tel.: (0731) 9806070
„Almanya - Willkommen in Deutsch-
land”, FSK 6. Mo. 19 Uhr. „Ein Pferd für
Klara”, FSK o.A.. Mo. 16.15 Uhr. „Fast &
Furious Five”, FSK 12. Mo. 14.30, 17.15,
20, 22.45 Uhr. „Gregs Tagebuch 2 -
Gibt's Probleme?”, FSK 6. Mo. 14, 16.15
Uhr. „Hangover 2”, FSK 12. Mo. 15,
16.30, 17.30, 20, 22, 22.30 Uhr. „Hango-
ver 2 (OV)”, FSK 12. Mo. 19.30 Uhr.
„HOP - Osterhase oder Superstar?”,
FSK o.A.. Mo. 14.45 Uhr. „Ich sehe den
Mann deiner Träume (OmU)”, FSK o.A..
Mo. 17.30, 20 Uhr. „Löwenzahn - Das
Kinoabenteuer”, FSK 6. Mo. 14.15 Uhr.
„Paul - Ein Alien auf der Flucht”, FSK
12. Mo. 23 Uhr. „Pirates of the Carib-
bean - Fremde Gezeiten”, FSK 12. Mo.
14.45, 17.30, 20.15 Uhr. „Pirates of the
Caribbean - Fremde Gezeiten 3D”, FSK
12. Mo. 16.30, 19.30, 22.30 Uhr. „Priest
3D”, FSK k.A.. Mo. 23.15 Uhr. „Rio”, FSK
o.A.. Mo. 15.30 Uhr. „Rio 3D”, FSK o.A..

Mo. 14.15 Uhr. „Sneak Preview”, FSK
k.A.. Mo. 22.30 Uhr. „Source Code”, FSK
12. Mo. 18.30, 20.45, 23 Uhr. „Thor”,
FSK 12. Mo. 21 Uhr. „Wasser für die
Elefanten”, FSK 12. Mo. 18 Uhr. „Wer ist
Hanna?”, FSK 16. Mo. 20.30, 23 Uhr.

Ulm
!

Lichtburg, Tel.: (0731) 65400 „Das
Blaue vom Himmel”, FSK 12. Mo. 18,
20.15 Uhr. „Sneak Preview”, FSK k.A..
Mo. 22.15 Uhr. 
Mephisto, Tel.: (0731) 6021218 „Alma-
nya - Willkommen in Deutschland”,
FSK 6. Mo. 17.45, 19.45 Uhr. „Arrietty -
Die wundersame Welt der Borger”, FSK
o.A.. Mo. 16 Uhr. „Das Lied in mir”, FSK
12. Mo. 19 Uhr. „Fasten auf Italienisch”,
FSK o.A.. Mo. 16.45 Uhr. „Four Lions”,
FSK 16. Mo. 20.45 Uhr. „Sneak Pre-
view”, FSK k.A.. Mo. 22 Uhr. 
Obscura, Tel.: (0731) 6022858 „Kottan
ermittelt”, FSK 12. Mo. 20.15 Uhr. „Me-

tropolis [WA]”, FSK 6. Mo. 19.30 Uhr.
„The King's Speech”, FSK o.A.. Mo.
17.45 Uhr. „Yellow Cake - Die Lüge von
der sauberen Energie”, FSK o.A.. Mo.
17.15 Uhr. 
Xinedome, Tel.: (0731) 1402020 „Die
Reise des jungen Che”, FSK 6. Mo. 18
Uhr. „Die Relativitätstheorie der Lie-
be”, FSK 12. Mo. 14.45, 17, 19.45 Uhr.
„Fast & Furious Five”, FSK 12. Mo. 14,
16.45, 19.30, 22.15 Uhr. „Gregs Ta-
gebuch 2 - Gibt's Probleme?”, FSK 6.
Mo. 13.30, 15.45, 18 Uhr. „Hangover 2”,
FSK 12. Mo. 15, 17.30, 20, 22.45 Uhr.
„Ohne Limit”, FSK 16. Mo. 22.45 Uhr.
„Pirates of the Caribbean - Fremde
Gezeiten”, FSK 12. Mo. 13.45, 16.30,
19.30, 22.30 Uhr. „Pirates of the Carib-
bean - Fremde Gezeiten 3D”, FSK 12.
Mo. 14.30, 17.30, 20.30 Uhr. „Scream
4”, FSK 16. Mo. 22 Uhr. „Source Code”,
FSK 12. Mo. 14.30, 17, 19.45, 22 Uhr.
„Wasser für die Elefanten”, FSK 12. Mo.
20.15 Uhr. „Wer ist Hanna?”, FSK 16.
Mo. 15.15, 20.15, 22.45 Uhr. 

Kino 
!

SZ gratuliert
!

Laupheim: Heinrich Stumpf, Neustadt-
allee 44, zum 83. Geburtstag. Maria Buk,
Brigelstraße 7, zum 80. Geburtstag.
Manfred Rodi, Drosselweg 8, zum 75.
Geburtstag. 
Baustetten: Doris Benkert, Fliederweg 2,
zum 77. Geburtstag. 
Kleinschafhausen: Frida Maria Mohr,
Schützenstraße 22, zum 81. Geburtstag. 
Mietingen: Arthur Berg, Gartenstraße
24, zum 71. Geburtstag. 
Schwendi: Hildegard Herrmann, Mühle-
weg 13, zum 85. Geburtstag. Helga
Frühauf, Alpenblick 20, zum 76. Geburts-
tag. 

Vereine
!

Agenda 21/Arbeitskreis Senioren:
Morgen, Dienstag, 11.45 Uhr Senioren-
Mittagstisch im Gasthaus „Drei Mohren“. 
Alt-Olympianer: Morgen, Dienstag,
Monatsstammtisch in der Olympia-
Gaststätte mit Programmausgabe für die
Harz-Reise, 19 Uhr. 
Jahrgang 1930/31 Laupheim: Morgen,
Dienstag, Stammtisch im Gasthaus „Zum
Stern“ (Nebenzimmer), 17 Uhr. 
Jahrgang 1941/42 Laupheim: Am Don-
nerstag, 9. Juni, Radtour. Abfahrt beim
katholischen Gemeindezentrum, 14 Uhr. 
Jahrgang 1950/51 Laupheim: Für den
Ausflug nach Esslingen am 2. Juli sind
noch genügend Plätze frei. Bitte recht-
zeitig anmelden, Info unter Tel. 01 74/
7424839 (Maucher) oder bei Waltraud
Sommerfeld. 
Jahrgang 1964 Laupheim: Heute
Stammtisch im Gasthaus „Zur Bruck“,
20.30 Uhr. 
Liederkranz Baustetten: Heute um
19.45 Uhr Singstunde im Probelokal. 
Rosengartenverein Laupheim: Vom 8.
bis 11. Juni Gartenreise nach Wien und
Baden. Abfahrt (angemeldete Teilneh-
mer) am 8. Juni vom ZOB, 5.30 Uhr. 
Seniorenclub Laupheim: Kegeln in der
Kolping-Kegelbahn im katholischen
Gemeindehaus, 14 Uhr. 
Skisport Baustetten : Radfahren, Treff-
punkt an der Schule Baustetten, 19 Uhr. 
TSV Laupheim: Morgen, Dienstag,
Wanderung im Illertal bei Dietenheim.
Gäste sind willkommen. Info unter Tele-
fon 1 64 93 (Edelmann), Abfahrt in
Privat-PKW vom Busbahnhof, 13.30 Uhr. 
TSV Laupheim – Seniorenfitness:
Training in der Bronner-Berg-Halle.
Neueinsteiger willkommen , 18.45 Uhr. 

.!.!
Kalenderblatt
Montag, 6. Juni 

Tagesspruch: Oh Mensch, lerne
tanzen, sonst wissen die Engel im
Himmel nichts mit dir anzufangen.
(Augustinus)
Aus der Bibel: In meiner Not rief ich
zum Herrn und schrie zu meinem
Gott. Aus seinem Heiligtum hörte er
mein Rufen, mein Hilfeschrei drang
an sein Ohr. (Psalm 18,7)
Namenstage: Klaudius, Norbert
Gedenktage: D-Day, 
Bauernregel: Wenn die Ringelblume
sich erst nach 8 Uhr (Sommerzeit)
öffnet, regnet es bald. 

BAUSTETTEN - Dirigent Herbert
Pfister hebt den Taktstock: Achtung,
jetzt gilt’s! Die 35 Musikerinnen und
Musiker der Trachtenkapelle Bern-
loch setzen sich in Bewegung. In
Fünferreihen ziehen sie durch die
Neidhardtstraße; unversehens wird
eine Dreier-, dann eine Zweier-, dann
wieder eine Fünferformation daraus.

Die 90-Grad-Kurve in die Lau-
pheimer Straße verlangt den Musi-
kern auf der Außenbahn Raum grei-
fende Schritte ab, die Kollegen ganz
innen treten fast auf der Stelle. Das
funktioniert wie ein gut geöltes Rä-
derwerk, und das klingende Spiel der
Bernlocher – Erwin Trojans Ruetz-
Marsch – gesellt zur Augenweide

den Ohrenschmaus. Beifall brandet
auf.

Präzise marschierend musizie-
ren: Das will geübt sein. Eine nützli-
che Übung, findet der Landesmusik-
direktor Franz Barthold aus Biber-
ach. Dieses Rüstzeug brauchten die
Kapellen schließlich bei jedem Um-
zug, „und wenn es schön aussieht, ist
es für die Zuschauer umso schöner“.

Vier Kapellen präsentieren sich
Seit zwei Jahren gibt es beim Kreis-
musikfest deshalb auch ein „Wer-
tungsspiel für Marschmusik in Be-
wegung“. Vier Vereine haben sich
am Sonntag in Baustetten einer vier-
köpfigen Jury des Blasmusikver-
bands Baden-Württemberg präsen-
tiert. Es dürften in Zukunft gern

noch mehr Teilnehmer werden,
hofft Franz Barthold. Die Qualität
der Bewegung macht 60 Prozent der
Endnote aus, die Musik zählt 40 Pro-
zent.

Die Bernlocher treten in der Kate-
gorie 4 an, der anspruchsvollsten.
Hier wird auch ein Show-Element

verlangt. Auf ein Zeichen ihres Diri-
genten marschieren die Musiker
spielend im Kreis, drehen ein und
wieder aus. Dann stehen sie wie an
einer Perlenschnur gereiht am Stra-
ßenrand, wenden sich dem Publi-
kum zu, verbeugen sich in rascher
Folge einer nach dem anderen. 

Und aus! Die Anspannung löst
sich, die Wertungsrichter lächeln.
Sie verleihen dem Musikverein
Bernloch das Prädikat „hervorra-
gend“.

Eine runde Sache war der Auftritt der Trachtenkapelle aus Bernloch, die die Marschmusik in Bewegung hervorragend beherrscht. FOTO: RAY

Präzise: Musiker marschieren spielend
Seit zwei Jahren gibt es beim Kreismusikfest ein weiteres Wertungsspiel

Von Roland Ray
!

Alle Ergebnisse der Wertungs-
spiele beim Kreismusikfest 2011 in
Baustetten finden Sie in der Diens-
tagausgabe der Schwäbischen
Zeitung.

Jahrgang 1940
Wir begleiten unsere Jahrgängerin

Dorothea Scheffold
auf ihrem letzten Weg.

Trauergottesdienst heute
 um 13.30 Uhr in der Feierhalle 

auf dem neuen Friedhof.

Christus spricht:
Ich bin die Auferstehung und das Leben,
wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.

Johannes 11,25

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Anton Jans
* 25. 10. 1924 † 3. 6. 2011

In stiller Trauer:
Maria Jans
Werner, Alfons, Helmut, Thomas und Margret mit Familien
und alle Angehörigen

Orsenhausen, im Juni 2011

Rosenkranz heute, Montag den 6. Juni 2011 um 18.30 Uhr.

Trauergottesdienst am Dienstag, den 7. Juni 2011 um 13.30 Uhr mit anschließender
Beerdigung in Orsenhausen.
Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir abzusehen.

T O T E N T A F E L
Seibranz: Mathilde Harscher, 88 Jahre, * 6. November 1922 

† 3. Juni 2011. Rosenkranz am Dienstag, 7. Juni 2011 um 
19.30 Uhr in der Pfarrkirche in Seibranz. Trauergottesdienst 
am Mittwoch, 8. Juni 2011 um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche in 
Seibranz mit anschließender Beerdigung.

Lufthütte: Martha Wenger, * 16. November 1923 † 2. Juni 
2011. Rosenkranz am Dienstag, 7. Juni 2011 um 18.25 Uhr in 
St. Magnus in Bad Schussenried, anschließend Requiem. 
Trauerfeier am Mittwoch, 8. Juni 2011 um 14.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle St. Martin Bad Schussenried, anschließend 
Beerdigung.

Molpertshaus: Elsa Schmid, geb. Spehn, 83 Jahre. Rosen-
kranz am Dienstag, 7. Juni 2011 um 19.00 Uhr. Trauergottes-
dienst am Mittwoch, 8. Juni 2011 um 14.00 Uhr, jeweils in der 
Pfarrkirche Molpertshaus, anschließend Beerdigung.

Aulendorf/Blönried: Margarethe Ailinger,* 22. Januar 1931 
† 3. Juni 2011. Rosenkranz am Dienstag, 7. Juni 2011 um 
19.00 Uhr im Missionshaus St. Johann (nach der Abendmes-
se). Trauergottesdienst am Mittwoch, 8. Juni 2011 um 14.00 
Uhr in der Aussegnungshalle Aulendorf, anschließend Beerdi-
gung.

Herr, bleibe bei uns,
denn es will Abend werden
und der Tag hat sich geneigt.

Lukas 24, 29

Gott ist Liebe,

und wer in der Liebe bleibt,

der bleibt in Gott und Gott in ihm.

1. Johannes 4,16b

TRAUERANZEIGEN

„Siehe, ich bin bei Euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ Matthäus 28,20 
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Hört her, der Umzug beginnt! FOTO: DACH

Im Trommelwirbel. FOTO: DACH

Frauenpower. FOTO: DACH

Musik und Blumen – eine prima Kombination. FOTO: DACH

Höhepunkte: Die Musik regiert
Beim Festumzug und im Festzelt in Baustetten schlagen die Wogen der Begeisterung hoch

Er konzentriert sich auf die Noten. FOTO: DACH

Musik war Trumpf – zwei Stunden dauerte der Festumzug. FOTO: DACH

Die Fahne flattert voraus. FOTO: DACH

Frisches Gemüse vom Wagen für die Zuschauer. FOTO: DACH

Begeisterung pur nach dem Umzug im Festzelt. FOTO: RAY Hurra, die Fahnen kommen. FOTO: RAY



BAUSTETTEN - „I ziag meine Rock
’n’Roll-Schuah net aus“, lautet das
Motto der 34 Jahre alten Spider
Murphy Gang, das die rund 2500
Musikfans aller Altersschichten am
Samstagabend in Baustetten gleich
im doppelten Sinn schätzen lernten.
Zum einen hätte ein bajuwarischer
Fußschweißgeruch manchen Besu-
cher angesichts der ohnehin sticki-
gen Festzeltluft womöglich in den
K.o. geschickt, vor allem aber liefer-
ten die bayerischen Altrocker wäh-
rend ihrer zweistündigen Vollgas-
Session die beglückende Erkenntnis:
Elvis ist zwar tot, aber der Rock’n’
Roll lebt!

Und wie! „Das ist Musik in seiner
ursprünglichen und reinsten Form –
einfach genial“, schwärmt ein Zuhö-
rer mittleren Alters, ein anderer
drückt sich knapper aus: „Geil – wie

früher!“ Dennoch dauert es – trotz
Hits wie „Mir san a bayerische Band“
oder eben jenen „Rock’n’Roll-
Schuah“ zum Start – eine gewisse
Zeit, bis das Publikum richtig auf
Touren kommt. Vielleicht liegt’s an
den schon erwähnten Temperaturen,
die den von der Spider Murphy Gang
verehrten „Sommer in der Stadt“ bei
gefühlten 40 Grad Celsius zum
„Sommer im Festzelt“ verwandeln.
Bald aber wandert der „Frosch im

Hals“ ein paar Etagen tiefer und löst
die letzten „Schwammerl in de Knia“
der Besucher. Ja und dann? Wird fast
jede freie Fläche zum Dancefloor,
und selbst auf Bänken im hinteren
Teil des Zeltes gibt es kein Halten
mehr. „Ich habe eine Vision: Ganz
Baustetten tanzt Twist“, verkündet
Leadsänger, Songwriter und Bassist
Günther Sigl, und wer weiß, viel-
leicht verführt die laut ins Dorf drin-
gende Musik manchen Baustetter
zum Hüftschwung im Wohnzimmer.

Erinnerungen werden wach
Manchen Besucher im Zelt entfüh-
ren die Lieder auf jeden Fall in ver-
gangene Zeiten. „Pfüati Gott, Elisa-
beth“ weckt Erinnerungen an Ver-
flossene, die wiederum bei „Herz-
schmerzen“ etwas Wehmut emp-
finden dürften. „Zwoa Zigaretten“
rufen alte Schulholfbilder ins Ge-
dächtnis. Dass Gitarrist Barny auf
der Bühne bisweilen einen Glimm-
stengel griffbereit am Gitarrenhals
stecken hat, ist wohl mehr Show
denn Sucht.

Apropos Show: Zum musikali-
schen Höhepunkt des Abends gerät
das Stück „Schickeria“, bei dem Gün-
ther Sigl (Gesang, Bass), Barny
Murphy (Gesang, Gitarre), Willie
Duncan (Gesang, Gitarre), Ludwig
Seuss (Keyboard), Otto Staniloi (Sa-
xophon) und Paul Dax (Schlagzeug)
rund 20 Minuten lang mit etlichen
Soli ihre genialen instrumentalen
Fertigkeiten förmlich zelebrieren.
Über Ohrwürmer wie „Ich schau
dich an“ und „Wo bist du“ steuert die
Gang schließlich auf den Megahit
schlechthin zu: Beim „Skandal im

Sperrbezirk“ tönt der Text aus gut
2000 Kehlen, so dass es in diesem
Fall gar nicht weiter stört, dass Sän-
ger Günter Sigl wegen der mäßigen
Akustik im Zelt mitunter schwer zu
verstehen ist.

Nach dieser Hommage an Rosi,
die vor 30 Jahren den Münchner Nut-

ten den Rang abgelaufen haben soll,
verlassen die jung gebliebenen Ol-
dies die Bühne, um kurz darauf zu ei-
ner halbstündigen Zugabenshow zu-
rückzukehren. Mit „So ein schöner
Tag“ singt die Spider Murphy Gang
ihren Zuhörern aus der Seele. Und
dem Versprechen, jetzt jedes Jahr
nach Baustetten kommen zu wollen,
schließt sich sinnigerweise der Song
„Rock’n’Roll Rendezvous“ an.

Wiedersehen mit Rosi
Apropos Rendezvous: Der Schreiber
dieser Zeilen traf beim Konzert doch
tatsächlich auf seinen Schulschwarm
Rosi, die ihm einst den Spider-Murp-
hy-Spottgesang seiner Klassenkame-
raden bescherte. Natürlich führte das
zufällige Wiedersehen in die Bar. Was
dort geschah? Nein, kein Skandal!

Auch die jungen Besucher ließen sich von den Rock-Oldies anstecken und feierten bis zum letzten Ton. FOTOS: SCHICK

Genial: Der Rock’n’Roll lebt
Die Spider Murphy Gang begeistert junge und alte Fans beim Kreismusikfest im voll besetzten Zelt

Von Reiner Schick
!

Den Glimmstengel griffbereit: Gitarrist Barny Murphy.

Nichts verlernt: Günther Sigl (links) und Otto Staniloi.

Ein besonderer Dank gilt Sandra,
Miriam, Ute und Tanja, die spon-
tan das Verfassen der Konzert-
Notizen übernahmen, damit sich
der SZ-Redakteur ganz aufs Foto-
grafieren – und sein Rendezvous
mit Rosi – konzentrieren konnte.
Weitere Bilder gibt’s ab heute
Nachmittag im Internet unter
www.schwaebische.de/laupheim
(Fotoreportagen)
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LAUPHEIM (sz) - Ein 25-Jähriger ist
am Samstag gegen 10 Uhr in der Bi-
beracher Straße von seinem Auto ge-
gen eine Mauer gedrückt und leicht
verletzt worden. Der Mann hatte
sein Fahrzeug nach Polizeiangaben
vor der Garage im Leerlauf und ohne
angezogene Handbremse abgestellt.
Als er ausgestiegen war, rollte das
Fahrzeug auf die Biberacher Straße
und weiter auf die gegenüberliegen-
de Mauer zu. Bei dem Versuch, es mit
den Händen anzuhalten, wurde er
zwischen Fahrzeugheck und Mauer
eingeklemmt. Aufgrund seiner Ver-
letzungen wurde er ins Kreiskran-
kenhaus in Laupheim eingeliefert.
Zur Bergung und Absicherung der
Unfallstelle war die Freiwillige Feu-
erwehr Laupheim vor Ort. 

25-Jähriger vom
eigenen Auto
eingeklemmt

Vortrag zur Stadtpolitik
LAUPHEIM (sü) - Zu einer öffent-
lichen Vortragsveranstaltung lädt
die Kolpingsfamilie am morgigen
Dienstag um 20 Uhr ins Kolping-
haus ein. Zum Thema „Stadtpolitik
bei knappen Kassen“ spricht Bür-
germeister Rainer Kapellen. An-
schließend besteht die Möglichkeit,
Fragen an das Stadtoberhaupt zu
stellen. 

Kurz berichtet
!

MIETINGEN (sz) - Ein bisher unbe-
kannter Autofahrer hat am Freitag
gegen 15.30 Uhr auf der Landesstraße
265 zwischen Mietingen und Schö-
nebürg beim Überholen einen entge-
genkommenden Pkw-Lenker erheb-
lich gefährdet und ist ohne anzuhal-
ten weitergefahren. Der Unbekannte
überholte eine Kolonne aus Lastwa-
gen und mehreren nachfolgenden
Autos. Um einen Frontalzusammen-
stoß zu verhindern, musste ein ent-
gegenkommender Pkw-Fahrer einen
Leitpfosten überfahren und mit der
gesamten Fahrzeugbreite auf den
Grünstreifen ausweichen. Während
die überholten Autofahrer als Zeu-
gen an der Unfallstelle verblieben,
setzten der Unfallverursacher und
der Lastwagenfahrer die Fahrt fort.

Polizei
sucht Zeugen

Hinweise zum Unfallverursacher,
der mit einem schwarzen Toyota
unterwegs war, und zum Lastwa-
genfahrer nimmt das Polizeirevier
Laupheim, Tel. 07392 / 96 300,
entgegen.

Redaktion 07392/9631-10
Fax: 07561/80-9741
laupheim_red@schwaebische-
zeitung.de

So erreichen Sie uns

ANZEIGE


